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NIEDERSCHRIFT 

über die 18. Sitzung des Gemeinderates von Ennsdorf am Donnerstag, den 07. März 2024, im 

Sitzungssaal der Gemeinde Ennsdorf. 

Beginn: 19.30 Uhr Ende: 20.35 Uhr 

Die Einladung erfolgte am 28. Februar 2024 durch Einzelladung per E-Mail.  

Anwesend: Bürgermeister Daniel Lachmayr 
 Vizebürgermeister Walter Forstenlechner 
 Geschf. GR Birgit Wallner 
 Geschf. GR Reinhold Auer 
 Geschf. GR Martin Huber 
 GR Sabine Auer 
 GR Paul Mühlbachler 
 GR Markus Halla 
 GR Sarah Huber 
 GR Andreas Ginner 
 GR Dominik Kohn 
 GR Thomas Hochreiner 
 Geschf. GR Ing. Wahl Thomas, MBA MPA 
 GR Markus Maringer, BSc 
 GR Angela Aigner 
 GR Peter Bugram 
 GR Daniela Panian 
 GR Ing. Günther Hofer 
 GR Alexander Weprek  
 
Abwesend: GR Melanie Steckbauer 
 GR Roswitha Magauer 
 
Schriftführung: Julia Wartner 
 

TAGESORDNUNG: 

Pkt. 1): Genehmigung der Niederschrift über die 17. Sitzung   

Pkt. 2): Bericht des Prüfungsausschusses 

Pkt. 3): Gebarungseinschau des Landes NÖ  

Pkt. 4): Jahresabschluss und Lagebericht Gemeinde Ennsdorf Orts- und Infrastrukturentwicklungs-

Kommanditgesellschaft   

Pkt. 5): Gemeinde21-Leitbild samt Ortsabgrenzung als grundsätzliche Ausrichtung der 

Gemeindeentwicklung bis 2027  

Pkt. 6): Vergabe Wasserversorgung BA11 Fasangasse  

a) Erd- und Baumeisterarbeiten 

b) Rohrlegung  

Pkt. 7): Verordnung über ein örtliches Entwicklungskonzept 2024 gemäß §§ 13-25 NÖ ROG 2014 

Pkt. 8): Verordnung über eine Bausperre gemäß §26 Abs.1 NÖ ROG 
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Pkt. 9): Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2023 

Pkt. 10): Vergabe Spielplatz Raaderstraße  

a) Spielgeräte 

b) Zaunanlage 

Pkt. 11): Vergabe Beleuchtung für den Kindergarten Windpassing  

Pkt. 12): Resolution betreffend Sanierung Bahnhaltestelle Ennsdorf  

Pkt. 13): Berichte des Bürgermeisters 

Pkt. 14): Berichte aus den Ausschüssen 

In nicht öffentlicher Sitzung: 

Pkt. 15): Personelles 

Pkt. 16): Personelles 

 

Der Vorsitzende stellte die Beschlussfähigkeit fest. 

Pkt. 1: Genehmigung der Niederschrift über die 17. Sitzung 

Der Bürgermeister erklärte, dass die Protokolle der 17. Sitzung vom 07.12.2023 den Protokolllesern 

und dem gesamten Gemeinderat zugegangen sind. Die Protokolle wurden von den Protokolllesern zur 

Kenntnis genommen und gefertigt. 

 

Pkt. 2: Bericht des Prüfungsausschusses 

Sachverhalt: Die Obfrau des Prüfungsausschusses, GR Angela Aigner, verlas das Protokoll des 

Prüfungsausschusses vom 27. Februar 2024. Der Bericht der Obfrau des Ausschusses wurde 

zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

Pkt. 3: Gebarungseinschau des Landes NÖ 

Sachverhalt: Bürgermeister Lachmayr berichtete über die Gebarungseinschau des Landes NÖ vom 

01.12.2023 und erteilte danach dem Vizebürgermeister das Wort. 
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Eine Stellungnahme mit den getroffenen Maßnahmen wird an das Land NÖ geschickt. Bürgermeister 

Lachmayr verlas die Stellungnahme. 
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Vizebürgermeister Forstenlechner gibt zum Prüfbericht eine detaillierte Stellungnahme ab, diese wird 

auch an das Land NÖ übermittelt. Die Stellungnahme wurde zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

Pkt. 4: Jahresabschluss und Lagebericht Gemeinde Ennsdorf Orts- und Infrastrukturentwicklungs-

Kommanditgesellschaft 

Sachverhalt: Bürgermeister Lachmayr präsentierte den Jahresabschluss 2022 samt Lagebericht der 

Orts- und Infrastrukturentwicklungs KG. Dieser wurde am 05.09.23 in der Sitzung des Beirates der Orts- 

und Infrastrukturentwicklungs KG von Mag. Kurt Oberhuber von der Steuerberatungskanzlei KPMG 

präsentiert. Der Jahresabschluss und Lagebericht wurden zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

Pkt. 5: Gemeinde21-Leitbild samt Ortsabgrenzung als grundsätzliche Ausrichtung der 

Gemeindeentwicklung bis 2027 

Sachverhalt: Bürgermeister Lachmayr berichtete über das vorliegende Gemeinde21-Leitbild der 

Gemeinde Ennsdorf. Dieses umfasst Ziele, Vision und Projekte bzw. Maßnahmen sowie eine 

Ortskernabgrenzung. Es wurde aufbauend auf den Ergebnissen der Gemeinde21-Workshops mit 

interessierten Gemeindebürger:innen und den Sitzungen des Kernteams erstellt.  

Die Gemeinde Ennsdorf wurde am 01.07.2023 für vier Jahre in die aktive Phase der NÖ Gemeinde21 

aufgenommen. In diesem Zeitraum erfolgt eine Prozessbegleitung durch die NÖ.Regional. Die 

Umsetzung des Gemeinde21-Leitbildes erfolgt unter Einbindung der Bevölkerung bis zum Abschluss 

der Aktion.  

Die Aktion Gemeinde21 wurde von Seiten des Landes NÖ durch Umstrukturierungen mit 31.12.2023 

beendet. Ennsdorf ist wie alle anderen NÖ Gemeinden im Rahmen der NÖ Dorf- und Stadterneuerung 

ab 01.01.2024 berechtigt, für Förderungen einzureichen. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge das Gemeinde21-Leitbild für die Gemeinde 

Ennsdorf samt Ortskernabgrenzung, Visionen, Zielen und Maßnahmen in der vorliegenden Fassung als 

grundsätzliche Ausrichtung der Gemeindeentwicklung für die kommenden sieben Jahre beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Pkt. 6: Vergabe Wasserversorgung BA11 Fasangasse  

a) Erd- und Baumeisterarbeiten 

b) Rohrlegung 

Sachverhalt: Der Bürgermeister berichtete, dass für die Wasserversorgung in der Fasangasse ein 

Angebot von Leyrer + Graf Baugesellschaft mbh für Erd- und Baumeisterarbeiten und von Linz AG ein 

Angebot über die Rohrlegung eingelangt sind. 

a) Erd- und Baumeisterarbeiten Firma Leyrer + Graf 
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Die angebotenen Leistungen umfassen: 

• Erd- und Baumeisterarbeiten für Wasserleitungsringschluss in der Fasangasse 

• Inkl. Oberflächenwiederherstellung 

• Exkl. Lieferung der Rohrmaterialien und WVA-Formstücke 

• Exkl. Verlegung und Montage der Rohrmaterialien und WVA-Formstücke 

Angebotssumme inkl. Ust € 32.638,79 

 

b) Rohrlegung Firma Linz AG 

Die angebotenen Leistungen umfassen: 

• Wasser-Materialkosten 

• Arbeits-Installationsleistungen 

• Planung-Bauleitung 

Angebotssumme inkl. Ust € 9.801,00 

 

Wortmeldungen: 

GR Ing. Günther Hofer fragte nach, welche Leitungen nach fehlen würde, wie Strom, und ob die 

Leitungsträgergrabungen zusammen gegraben werden könnten. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge das Angebot von der Firma Linz AG für 

Neurohrlegung der WVA Fasangasse in der Höhe von € 9.801,00 inkl. Ust und das Angebot von der 

Firma Leyrer + Graf Baugesellschaft mbh für Erd- und Baumeisterarbeiten der WVA Fasangasse in der 

Höhe von € 32.638,79 inkl. Ust beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Pkt. 7: Verordnung über ein örtliches Entwicklungskonzept 2024 gemäß §§ 13-25 NÖ ROG 2014 

Sachverhalt: Der Bürgermeister berichtete, über die Verordnung über ein örtliches 

Entwicklungskonzept 2024 der Gemeinde Ennsdorf. Die öffentliche Auflage fand von 01.08.2023 bis 

12.09.2023 statt. Nach Erörterung der Empfehlungen und Stellungnahmen soll folgende Verordnung 

samt Plan beschlossen werden.  
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Wortmeldungen: 

Wortprotokollierung erwünscht: Gf GR Thomas Wahl gab zu Wort, dass er als Ausschuss Obmann 

dieses Projekt jahrelang mitbegleitet hat und die Wünsche der Wahlpartei ÖVP nicht berücksichtigt 

wurden. Die gesamte Wahlpartei der ÖVP wird dagegen stimmen 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Verordnung über ein örtliches 

Entwicklungskonzept 2024 gemäß §§ 13-25 NÖ ROG 2014 in der vorliegenden Form beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich angenommen. 

Abstimmungsergebnis: 6 Gegenstimmen: Gf GR Thomas Wahl, GR Markus Maringer, GR Angela 

Aigner, GR Peter Bugram, GR Daniela Panian, GR Ing. Günther Hofer 
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Pkt. 8: Verordnung über eine Bausperre gemäß §26 Abs.1 NÖ ROG 

Sachverhalt: Der Bürgermeister berichtete, über die Verordnung über eine Bausperre gemäß §26 Abs.1 

NÖ ROG im Ortsteil Windpassing. 
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Wortmeldung: 

Wortprotokollierung erwünscht: GF GR Thomas Wahl ist mit der Zufahrt seit 2 Jahren betraut. Mehrere 

Varianten wurden geprüft. Nun ist die Variante mit der Zufahrt von der B1 Richtung Betriebsgebiet 

hinzugekommen. Über diese Bausperre wurde mutwillig entschieden. Beim Planungsbericht von der 

Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH auf Seite 149 ist dokumentiert, dass es eine unzureichende 

Erschließungssituation gäbe und eine Rückwidmung anzustreben wäre. In der Natur sind ¾ der Fläche 
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asphaltiert und eine Halle steht auf diesem Areal. Diese Halle ist auch genehmigt. Ein Großteil der 

Fläche wird gewerblich genutzt. Die Erläuterung vom Planungsbüro ist nicht nachzuvollziehen. Wenn 

es eine Rückwidmung gibt, ist die Gemeinde entschädigungspflichtig. 

Vizebürgermeister Forstenlechner gibt bekannt, dass ein Termin mit den Land NÖ und Herrn Hödlmayr 

stattfand. Das Land NÖ interessiert sich für die Einfahrt, wegen dem geplanten Ausbau der B123. Durch 

den Ausbau wäre die Schottergrube der Firma Gebrüder Haider nicht mehr aufgeschlossen. Eine 

mögliche Lösung wäre die Aufschließung bis zur B1, welche vorher vehement abgelehnt wurde. Seit 

2006 gibt es ein Projekt, dieses scheitert an den Anrainern. Die Bausperre soll auf die Lösungsdauer 

einen positiven Einfluss haben. 

Bürgermeister Daniel Lachmayr erklärte, dass bis zur Klärung einer Ersatzzufahrt den Anrainern keine 

weiteren LKW-Fahrten durch zusätzliche Betriebsanlagen zugemutet werden können.  

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Beschluss der Verordnung über eine 

Bausperre gemäß §26 Abs.1 NÖ ROG im Ortsteil Windpassing in der vorliegenden Form beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich angenommen. 

Abstimmungsergebnis: 6 Gegenstimmen: Gf GR Thomas Wahl, GR Markus Maringer, GR Angela 

Aigner, GR Peter Bugram, GR Daniela Panian, GR Ing. Günther Hofer 

 

Pkt. 9: Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2023 

Sachverhalt: Der Bürgermeister berichtet über den Rechnungsabschluss 2023: 

Haushaltspotenzial € 820.899 

Nettoergebnis € 861.186 

Die Abgabenertragsanteile sind geringfügig gesunken. 

Der Schuldenstand ist stärker gesunken von € 5,2 Mio auf € 4,7 Mio. 

Im Zuge von Kanalsanierungsarbeiten sind Rücklagen aufgelöst worden. 

Der NÖKAS und andere Sozialhilfeumlagen sind wieder gestiegen. 

Steuereinnahmen durch Grundsteuer € 290.000 

Kommunalsteuer € 2.300.000 

Gebrauchsabgabe € 44.000 

Aufschließungsbeiträge € 336.000 

Im Rechnungsabschluss sind die Abweichungen erklärt. 

Bürgermeister Lachmayr übergibt das Wort an Vizebürgermeister Forstenlechner: 

Haushaltspotenzial beträgt ca. € 820.000,00, davon wurden € 561.000,00 nicht verbraucht. Diese 

wurden dem Budget zugeführt. 

Aus dem Vorjahr sind aufgrund von Projektverschiebungen ca. € 1,2 Mio übriggeblieben. 

Zuführungen wurden heuer in Höhe von € 1,754 Mio getätigt. 

Das Vermögen ist gewachsen. 
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Ein Nachtragsvoranschlag wird voraussichtlich erst im Oktober nötig sein. 

Ein großes Danke an die Bediensteten Helga Raber und Brigitte Aistleitner. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluss 2023 in der vorliegenden 

Form beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Pkt. 10: Vergabe Spielplatz Raaderstraße  

a) Spielgeräte 

b) Zaunanlage 

Sachverhalt: Der Bürgermeister berichtete, dass die Firma Christian Winkler Landschaftsplanung 

Angebote für Spielgeräte und Zaunanlage in der Raaderstraße eingeholt hat. 

a) Spielgeräte 

Für die Spielgeräte sind 2 Angebote von der Firma Penz und der Firma Moser eingelangt. 

 

Spielgeräte: Laube 4x4m 

 2 x Tisch-Bank-Kombination für Erwachsene 

 6-Eck-Kletterturm mit Röhrenrutsche 

 Bodentrampolin XL 175x225cm 

 Schaukelbalken aus Rundholz mit Korb aus Gurtgeflecht 

 Seilbahn 30 m 

 Federwipptier 

 Kleinkindschaukel 

 Fallschutz 

 Fahrradständer für 5 Räder 

 2x Fußballtore mobil 

 Anfahrts- und Baustellenpauschle 

 TÜV Prüfung 

 

 Firma Penz  Firma Moser 

Summe netto € 48.140,00 € 73.086,20 

+ 20 % MWSt. € 9.628,00 € 14.617,24 

Gesamtsumme € 57.768,00 € 87.703,44 

 
b) Zaunanlage 

Für die benötigte Zaunanlage sind 4 Angebote von den Firmen Brandstetter, 

Heiligenbrunner, Guardi und Riegler eingelangt: 

 

Zaun: 84 lfm Doppelstabmatte 

 43 St.Rundsäulen 

 Drahtgitter 

 Drahtgittertor 

 Zaunanschlussleiste 

 Montage 
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 Brandstetter Heiligenbrunner Guardi Riegler 

Summe netto € 6.140,03 € 7.138,00 € 9.665,92 € 10.829,90 
20 % MwSt. € 1.228,01 € 1.427,60 € 1.933,18 € 2.165,98 
Gesamtsumme € 7.368,04 € 8.565,60  € 11.599,10 € 12.995,88 

Anmerkung: Firma Brandstetter liefert nicht ohne Überstand. 

 
 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge das Angebot von der Firma Penz für die 

Spielgeräte des Spielplatzes in der Raaderstraße in der Höhe von € 57.768,00 inkl. Ust und das Angebot 

von der Firma Heiligenbrunner für die Zaunanlage in der Höhe von € 8.565,60 inkl. Ust des Spielplatzes 

in der Raaderstraße beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Pkt. 11: Vergabe Beleuchtung für den Kindergarten Windpassing 

Sachverhalt: Bürgermeister Lachmayr informierte, dass eine Ausschreibung durch die Firma TB Ing. 

Heiling GmbH bezüglich der Beleuchtung im neuen Kindergarten in Windpassing stattfand. 4 Firmen 

gaben ein Angebot ab: 

 Zumtobel Group Zumtobel Group Prolicht GmbH XAL GmbH 

 Serie Omega C Serie Lanos 

Summe netto € 14.692,50 € 22.830,00 € 30.474,10 € 30.697,79 
 
Die Genossenschaft SGN-Wohnen gab zur Angebotslegung eine Vergabeempfehlung für die Firma 

Zumtobel Group Serie Omega C ab. 

Wortmeldungen: 

GF Markus Maringer gibt bekannt, dass die Wahlpartei ÖVP für eine gute Kindergartenlösung ist, 

allerdings sich für den projektierten Kindergartenbau in Windpassing enthalten hat. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vergabe der Beleuchtung für den Kindergarten 

Windpassing an die Firma Zumtobel Group Serie Omega C in der Höhe von EUR 14.692,50 exkl. Ust. 

beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich angenommen. 

Abstimmungsergebnis: 6 Enthaltungen: Gf GR Thomas Wahl, GR Markus Maringer, GR Angela Aigner, 

GR Peter Bugram, GR Daniela Panian, GR Ing. Günther Hofer 

 

Pkt. 12: Resolution betreffend Sanierung Bahnhaltestelle Ennsdorf 

Sachverhalt: Bürgermeister Lachmayr erörterte die Resolution betreffend Sanierung Bahnhaltestelle 

Ennsdorf: 
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Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Resolution betreffend Sanierung 

Bahnhaltestelle Ennsdorf in der vorliegen Form beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Pkt. 13: Berichte des Bürgermeisters 
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• Am 25.04.24 um 19:30 Uhr gibt es eine zusätzliche Gemeinderatssitzung. Ein Grund dafür ist, 

dass die PV Freifläche noch zur öffentliche Einsicht aufliegt und Vergaben für den Kindergarten 

zu beschließen sind. 

• Kassenstelle Ennsdorf: PVZ Enns darf übernehmen. Die Ärztekammer und ÖGK stimmen zu. 

Viele Themen, wie Abrechnungsdetails müssen noch entschieden werden. Alle Beteiligten 

versichern, dass an Lösung gearbeitet wird. Die Leistungen des PVZ Enns stehen somit für alle 

Ennsdorfer Bürger:innen zur Verfügung. 

• HW Adaptierung Alter Damm: Es gab eine wasserrechtliche Verhandlung. Der Bescheid liegt 

noch nicht vor. Wenn der Bescheid vorliegt, können Förderungen beantragt werden und erst 

danach gibt es die Detailplanung. 

• UVP Donaubrücke: Bescheid liegt vor. Auf die Bedenken von Ennsdorf ist nicht eingegangen 

worden. Es wird einen zusätzlichen Zählpunkt in der Bäckerstraße für ein Verkehrsmonitoring 

geben. Ansonsten gibt es keine Verbesserungen für Ennsdorf. Eine Beschwerde gegen diesen 

Bescheid ist vom Gemeindevorstand beschlossen worden und wird durch die 

Rechtsanwaltskanzlei Heger&Partner eingebracht. 

• Eröffnung Musikheim mit KIGA findet am 09.03.24 statt und bittet um zahlreiche Teilnahme.  

 

Pkt. 14: Berichte aus den Ausschüssen 

GF GR Reinhold Auer lud alle Gemeinderäte zur Flurreinigungsaktion am 23.03.24 ein.  

 

GF GR Birgit Wallner gibt bekannt, dass am 16.01.24 die große Ausschusssitzung von Familie, 

Jugend und Soziales stattfand. 

Angelegenheiten VS: 

Derzeit sind 146 Kinder in der VS. Bewegungsförderung ist heuer das Hauptthema. Die 

Frühaufsicht startet um 06:40 Uhr und es sind 65 Kinder angemeldet. Die Frühaufsicht ist 

kostenlos. In der Mittagsaufsicht sind 35 Kinder angemeldet. Die Erhebungen für die Schule 

sind gelaufen. Die Schulveranstaltungen sollen auf € 150,00 erhöht werden. Es wird ein Projekt 

geben, wo auf gewichtetes pro Kopf Einkommen umgestiegen wird. 

Angelegenheiten KIGA: 

Derzeit sind 123 Kinder in 6 Gruppen. Die Einschreibungen sind abgeschlossen. 8 Gruppen sind 

ausreichend für nächstes KIGA Jahr, diese 8 Gruppen sind voll. 2 weitere Gruppen werden 

dringend benötigt. Es wird einen Elternnachmittag für interessierten Eltern für den 

Kindergarten in Windpassing geben. Für die Ferienbetreuung in der 4 bis 6 Ferienwoche 

werden 1-2 Gruppen im Nebengebäude benötigt. 

Angelegenheit Hort: 

Im Hort sind 28 Kinder angemeldet. 4 Kinder verlassen den Hort und 3 kommen dazu. Die 

Indexanpassung, welche voriges Jahr ganz ausgesetzt wurde, beträgt heuer 9,2 %. Die 

Anpassung für die Eltern wird nur um 5 % angehoben. 

Angelegenheiten OMS: 
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Bericht von der Oberen Mostviertel Musikschule wurde vorgebracht. Am 23.04.2024 findet ein 

Konzert im Gewäxhaus statt und bittet um Teilnahme. 

 

 

Danach schloss Bürgermeister Daniel Lachmayr um 20.35 Uhr die öffentliche 18. Sitzung des 

Gemeinderates von Ennsdorf und bedankte sich für die konstruktive Zusammenarbeit. Die Zuhörer 

verliesen den Saal. 

Die Niederschrift besteht aus 49 (neunundvierzig) Seiten. 

g.g.g. 

Die Gemeinderäte:  Die Protokollverfasserin:  Der Bürgermeister: 

 


